
Landesbüro Niedersachsen

Demokratie – nur eine Floskel? 
Wie Rechte Staat und Gesellschaft herausfordern     29.10.2019, 19 Uhr, Nienburg 



ANMELDUNG:

Populistische und rechtsextreme Tendenzen nehmen überall zu. Weltweit gewinnen na
tionalgesinnte und rechte Parteien an Zustimmung in der Bevölkerung und erzielen 
erstaun liche Wahlerfolge. In Deutschland lässt sich ein solcher Rechtsruck ebenfalls er
kennen. Rechtspopulist_innen grenzen sich und ihre Gruppe stark von Menschen ande
rer Herkunft oder Religion ab und schüren gezielt Ängste und Vorurteile in der Gesell
schaft. Dies zeigt sich besonders im Umgang mit Geflüchteten und Migrant_innen.

Besorgniserregend ist, dass rechte Parteien zunehmend auch Menschen aus der Mitte  
unserer Gesellschaft für sich gewinnen können, weil diese glauben, dass ihre Ängste und 
Sorgen nicht ernstgenommen werden. Diese Entwicklungen zeigen: Demokratische 
Grundwerte sind keine Selbstverständlichkeit! Mehr denn je braucht es Unterstützer_ 
innen und Freunde, die sich mutig gegen Rechte engagieren.

Inwiefern gefährden rechte Populist_innen unsere Demokratie? Sind rechte Einstellun
gen bis in die Mitte der Gesellschaft durchgedrungen? Und: Wie können wir unsere De
mokratie dagegen stärken? 

Wir laden Sie herzlich ein, hierzu mit unseren Gästen auf dem Podium zu diskutieren.

19 Uhr Begrüßung
Alexander Bodenstab, Referent  
im Landesbüro Niedersachsen der 
FriedrichEbertStiftung

Einführung
Marja-Liisa Völlers MdB, Ausschuss 
für Bildung, Forschung und Technikfolgen
abschätzung 

Impuls
Andreas Kemper, Soziologe und Publizist

Podiumsdiskussion 

Anne Bremer, Sprecherin des Runden 
Tisches gegen Rassismus und rechte  
Gewalt in Stadt und Landkreis Nienburg

Andreas Kemper 

Marja-Liisa Völlers MdB

Ruben Obenhaus, Mobile Beratung  
Niedersachsen – Gegen Rechtsextremismus, 
für Demokratie

Moderation: Cosima Schmitt, 
Journalistin und ZEITAutorin

21 Uhr Get together und Ausklang

Veranstaltungsort:
Gasthaus am Hafen
Am Hafen 0
31582 Nienburg/Weser
https://www.gasthausamhafen.de

Verantwortlich:
Alexander Bodenstab
Referent, Landesbüro Niedersachsen  
der FriedrichEbert Stiftung

Organisation und Anmeldung:
Jennifer Burger
Landesbüro Niedersachsen 
der FriedrichEbertStiftung
Theaterstraße 3, 30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 30 / Fax:  40
EMail: niedersachsen@fes.de 
Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FESNiedersachsen
Twitter: FES_Nds
Instagram: fes_niedersachsen
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Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören oder der rechtsextremen Szene  
zuzuordnen sind, sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. Die Veranstaltenden werden ihnen den 
Zutritt zur Veranstaltung verwehren oder sie während der Veranstaltung von dieser ausschließen.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Ver anstaltung 
an uns. 
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Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort
Veranstaltung: DEMOKRATIE – NUR EINE FLOSKEL? – Wie Rechte Staat und Gesellschaft herausfordern
am Dienstag, 29. Oktober 2019, 19 – 21 Uhr, Gasthaus am Hafen, Am Hafen 0, 31582 Nienburg/Weser

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon: 0511  357708-30
Telefax:  0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Deutsche Bank
IBAN: DE88 1007 0000 0938 4744 31
BIC: DEUTDEBBXXX

 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit, welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z.B. Gebärdendolmetschung etc.):

 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden: 

E-Mail:

 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax: 

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.


	FES E Karte Rex 29.10.19_Nienburg_www
	FES Antwort Nienburg 29.10.19_www

	undefined_4: Friedrich-Ebert-StiftungLandesbüro NiedersachsenTheaterstraße 330159 Hannover
	Ich nehme verbindlich teil: Off
	NameVorname: 
	Straße: 
	PLZ und Ort: 
	TelefonFax: 
	Bitte teilen Sie uns mit welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben zB Gebärdendolmetschung etc: 
	Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden: Off
	EMail: 
	Ich melde an meiner stattzusätzlich an: Off
	NameVorname_2: 
	Straße_2: 
	PLZ und Ort_2: 
	TelefonFax_2: 
	EMail_2: 


